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Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen 
zu allen Belangen welche das Alter und das 
Älterwerden betreffen.

DAMIT ANNA NICHT 
NUR PFLEGERIN 

IHRES VATERS IST. 

SONDERN HIN  
UND WIEDER EINFACH 

ANNA.

WIR MACHEN DEN UNTERSCHIED.
UNSERE QUALITÄTSPFLEGE ENTLASTET UND
UNTERSTÜTZT SIE BEI IHNEN ZU HAUSE.

Zolliköfler unterstützen 
sich gegenseitig 

076 424 30 52 
info@zollikofe-mitenang.ch 
www.zollikofe-mitenang.ch 

 

 

 

 

Telefonzeiten:  Mo – Fr    8 – 12 und 13 – 17 Uhr

HOTEL-RESTAURANT-PIZZERIA

Tel. 031 911 16 58 Bernstrasse 215

info@hotel-bahnhof-zollikofen.ch www.hotel-bahnhof-zollikofen.ch

Bahnhof
Zollikofen

Sägebachweg 1 · 3052 Zollikofen ·  031 911 02 20
 info@bestatt ungen-schrag.ch · www.bestatt ungen-schrag.ch

SCHRAG
BESTATTUNGEN

Wir wollten 
eine Bergtour 
machen …
Wenn plötzlich 
alles anders ist, 
sind wir an 
Ihrer Seite.

Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 20. Mai, Bürki Herbert 
zum 90. Geburtstag

Am 20. Mai, Steffen Werner 
zum 90. Geburtstag

Am 21. Mai, Rohner Klara 
zum 90. Geburtstag

Am 22. Mai, Oesch Margrith 
zum 91. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

GratulationenAllgemeine Mitteilungen

Mofanummern und -vignetten 2020

Die Abgabe der Mofanummern und -vignetten 
erfolgt bei der Gemeindeverwaltung, Wahlack-
erstrasse 25, beim Empfang im Parterre.

Öffnungszeiten:
Montag –  08.00 – 11.30 / 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag
Dienstag  08.00 – 11.30 /  14.00 – 18.30  Uhr
Freitag  08.00 – 11.30 /  14.00 – 16.00  Uhr

Die Vignette 2020 ist bis spätestens am 31. Mai 
2020 zu lösen.

Aufgrund der ausserordentlichen Situation 
(Corona) können Kontrollmarken und Kont-
rollschilder mit Beilage des kopierten Motor-
fahrzeugausweises per Mail beim Empfang 
empfang@zollikofen.ch bestellt werden. Die 
Kontrollmarken und Kontrollschilder werden 
mit Rechnung inkl. Versandkosten per Post zu-
gestellt.

Jahresabonnement Fr. 130.– (exkl. MWST) für Auswärtige
Insertionspreis: pro 1 sp. Millimeterzeile Fr. –.76 (exkl. 
MWST) Inseratannahme: Suter & Gerteis AG, Postfach, 
Bernstrasse 223, 3052 Zollikofen, Telefon 031 939 50 72,  
E-mail mz@sutergerteis.ch oder für auswärtige Inserate: 
Bantiger Post, 3072 Ostermundigen, Bernstrasse 92, 
Tel. 031  931  15  01, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch, 
www.bantigerpost.ch 
Die irgendwie geartete Verwertung von in diesem Titel abgedruckten Inseraten oder 
Teilen davon, insbesondere durch Einspeisung in einen Online-Dienst, durch dazu nicht 
autorisierte Dritte ist untersagt. Jeder Verstoss wird von der Werbegesellschaft nach 
Rücksprache mit dem Verlag gerichtlich verfolgt. Inserate buchbar im Berner Vororts Pool 
(Bantiger Post und Lokal Nachrichten)

Notfalldienste
Detailierte Angaben über die Notfall-
dienste sind der Publikation im «Anzeiger 
Region Bern« auf Seite 2 zu entnehmen.

Telefon
Polizei 117
Feuerwehr 118
Feuerwehr Grossereignis 031 911 36 41
Sanitäts-Notruf 144
Vergiftungsnotfälle 145
Die Dargebotene Hand 143
Ärzte, Zahnärzte 0900 57 67 47
Apotheken 0900 98 99 00
BKW    Störungen 0844 121 175
Wasserversorgung
während der Bürozeit 031 910 91 15
ausserhalb der Bürozeit 031 321 31 11
Gasversorgung EWB 031 321 31 11
Kabelfernsehen / EBL 061 926 16 16
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VEREINE UND 
ORGANISATIONEN

MITTEILUNGEN VON
POLITISCHEN PARTEIEN

Jahresrechnung 2019, der Schein trügt

Die Jahresrechnung 2019 schliesst im allgemei-
nen Haushalt mit einem Gewinn von CHF 2.09 
Mio. ab; budgetiert war ein Verlust von CHF 2.03 
Mio.. Die gesetzlich vorgeschriebene Aufwer-
tung von im Baurecht abgegebenen Grundstü-
cken (Überbauung Schäferei und ehemalige 
Kindergärten am Lindenweg) im Umfang von 
rund CHF 3.82 Mio. hat massgeblich zu diesem 
guten Ergebnis beigetragen. Ohne Berücksich-
tigung dieser Einmalereignisse würde die Jah-
resrechnung mit einem Defi zit von rund CHF 
0.9 Mio. abschliessen. Unerfreulich ist auch die 
Tatsache, dass der Steuerertrag von natürlichen 
Personen den Budgetwert unterschritten hat. 
Andererseits wurden durch Ausgabendisziplin 
Budgetkredite nicht vollständig ausgeschöpft.

Komfortabel ist die Eigenkapitalsituation der 
Gemeinde. Bei einer Bilanzsumme von rund CHF 
73.3 Mio. beträgt das Eigenkapital CHF 52.3 Mio., 
wovon CHF 33.35 Mio. zweckgebunden sind und 
CHF 19 Mio. für allfällige zukünftige Defi zite zur 
Verfügung stehen. Auch bei der Verschuldung 
steht die Gemeinde gut da, hat sie doch ledig-
lich Verbindlichkeiten bei Geldinstituten von 
CHF 8 Mio.. Allerdings sind diese um CHF 2 Mio. 
höher als im Vorjahr d.h. die Gemeinde fi nan-
zierte die getätigten Investitionen von CHF 3.4 
Mio. mehrheitlich mit Fremdkapital.

Es ist nicht zu übersehen, dass die Gemeinde 
strukturelle Defi zite aufweist, die aber durch 
das hohe Eigenkapital aufgefangen werden 
können. Will man die Schulden nicht oder nur 
moderat erhöhen, so müssen Gemeinderat und 
Parlament bei den Investitionen sich zurückhal-
ten und Prioritäten setzen. Für die kommende 
Budgetrunde erwarten wir, dass einerseits Ein-
sparungen auf der Ausgabenseite (selbstge-
wählte Gemeindeaufgaben) und andererseits 
auf der Einnahmenseite alle Möglichkeiten in 
Betracht gezogen werden. Eine Erhöhung der 
Steueranlage ist zur Zeit nicht opportun.

Für das Komitee
Beat Nydegger

Dante Cacchio, bald 83 jährig,

legt als Coiffeur Kamm und Schere defi nitiv ab.  
«Bravo, bravissimo, fortunatissimo per verità, bra-
vo barbiere di qualità. Vita più nobile, no, non si 
dava. Rasori, pettini, lancette e forbici, al tuo co-
mando tutto qui stava» (frei nach Rossinis Figaro).

25-jährig, schwarzgelockt, voll Tatendrang reiste 
Dante 1962 in die Schweiz. Dante, Sohn eines 
Dorfschreiners aus einem hügeligen Dorf süd-
westlich von Foggia war schon routinierter Coif-
feur, aber Arbeit als Coiffeur gab es 1962 nicht 
gleich. Also begann er in der Schreinerei Wälti 
in Kappelen/Aarberg und liess Späne fl iegen, 
wie er es in der Werkstatt seines Vaters mitbe-
kommen hatte. Dante lernte Deutsch und fand 
bald in Aarberg, Gerlafi ngen und Burgdorf auch 
Anstellung als Coiffeur. Hier traf er auf sein 
künftiges Pendant, seinen Schatz, seine Gattin, 
die junge Coiffeuse Rita und – hört – Schrei-
nertochter aus Heimiswil. Nun ging es los. Kein 
«Larifahri», sondern die seriöse Auseinander-
setzung mit dem Beruf und der Steigerung von 
Können und Erfahrung. Ein Wettbewerb, eine 
Konkurrenz, ein Wettfrisieren nach dem ande-
ren auch im nahen Deutschland und Österreich 
löste sich ab. Die Trophäen füllten Tablare und 
glänzten oberhalb von Frisiertisch und Spiegel 
in den Salon hinunter. Dante und Rita wagten 
die Selbständigkeit. Sie eröffneten am 1. April 
1975 im Aareggli in der Tiefenau ihren eigenen 
Salon. So zog es auch erste Kunden aus Zolliko-
fen auf ihren Coiffeurstuhl ins kleine Geschäft. 
Unter diesen ersten war auch Jakob Beeri, der 
Oberstufenlehrer und Männerrieler. Es folgten 
weitere, auch ich der Schreiber. Umgekehrt wur-
de Dante von Köbi ermuntert, in der Männer-
riege Zollikofen mit zu machen. Seither gehört 
er zu uns und das grosse Foto der Männertur-
ner steht neben dem Spiegel. Dante kennt sein 
Völklein. Er wurde vom Schwiegervater in so 
manchen Bernerbrauch eingeführt. So kam er 
auch zum Kleinkaliberschiessen und durch die 
Stadtnähe zu den Stadtschützen, mit ihrem 
heutigen Gaststand in Riedli Kirchlindach. Er ist 
auch ein ausgezeichneter Pistolenschütze bei 
uns in Zollikofen. Nebenbei empfi ehlt er wie ein 
Chrüttlidoktor aus Heimiswil gegen Schnupfen 
und Bauchgrimmen einen kräftigen Schluck 
Härdöpfl er.

Seit dem 12. März 1990 hörte man Dantes Scher-
engeräusch das «schnipp, schnipp schnischni-
schnipp» in Zollikofen im Lokal der einstigen 
Gewerbekasse. Dantes Salon ist der einzige, der 
seine Rezepte und Schmöckgütterli im Banktre-
sor aufbewahrt. Längst waren Dante und Rita 
nicht mehr allein. Ihre drei Töchter kennen und 
schätzen das Friseurhandwerk und sind im Ge-
schäft oder haben selber angefangen. Sie bilden 
Lehrlinge und Lehrtöchter aus, achten auf Qua-
lität, Freundlichkeit und des Meisters dauernder 

Leserbrief

Forderung nach «subere Conture». Auch mit 
immer weniger Haaren auf dem Kopf bin ich 
immer gerne zu Dante zum Schnitt gegangen 
und habe ihm den Finderlohn für die mageren 
Haare gegönnt. 

Deine Kunden danken Dir für die Freundschaft 
und die Gespräche über Politik, Fussball, Kunst-
turnen, Beppe Grillo, Natur, den präzisen Schuss 
und Steuerfuss, nur nicht über Ferien und Wet-
ter. Bei jedem neuen Besuch werden wir denken: 
Nicht mehr Dante, aber die Jungen verstehen es 
auch gut. Danke.

Gottfried Aebi, alt Gemeindepräsident

Lust auf Print
denn die Welt ist voller Farben

Wenn Alltag schmerzt 

Ihre Rheumaliga weiss Rat 
www.rheumaliga.ch 

PC 80-2042-1 
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Ferienbett

Entlastungsangebot 

für pflegende  

Angehörige

Ferien für Pflegebedürftige
Entlastungsangebot für pflegende Angehörige
ab CHF 181.– pro Tag* – gönnen Sie sich eine Auszeit!

Während Ihres Ferienaufenthaltes werden Ihre Angehörigen bei uns im 
Wohn- und Pflegezentrum Bergsicht liebevoll gepflegt und betreut.

Unser Angebot für Sie – rundum betreut
 Modern ausgestattetes Zimmer mit Bad und eigenem Balkon/Terrasse 
 Professionelle Pflege und Betreuung aller Pflegestufen
 Vollpension 
 tägliche Zimmerreinigung 
 Aktivierungs-/Beschäftigungs-/Ergo-/Physiotherapie

Rufen Sie uns an:
Tertianum Bergsicht

Nüchternweg 7 · 3038 Kirchlindach
Tel. 031 828 11 11 · bergsicht@tertianum.ch 

  www.bergsicht.tertianum.ch

* Aufenthalt ab 10 Tagen mit der Option auf Verlängerung.  
Preis zzgl. Pflege- und Betreuungspauschale.

Tertianum Bergsicht: 
Ihr Fachspezialist für Langzeitpflege
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Alles muss raus:

Büromöbel- 
Rampenverkauf
am 28. und 29. Mai 2020,  
10 bis 16 Uhr

Obergerlafingen | Hauptstrasse 7
(im 2. Stock)

IHRE LOKALZEITUNG
Mehr Nähe | Mehr LokaLbezug | Mehr Weitsicht    
«Die leser suchen vermehrt wieDer 
Das vertraute, lokale»

bezug | Mehr Weitsicht    
Das lokale

im Fokus:

nahelie
genD!

● GEMEINDE-MITTEILUNGEN  (www.zollikofen.ch)
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QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD
QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD

QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD

ENGEHALBINSEL

Mediadaten 2015
Reden Sie mit uns über Werbung in Bern West!

Bümplizstrasse 101 | 3018 Bümpliz
Tel. 031 991 44 33 | Fax 031 991 55 33
www.buemplizwoche.ch | inserate@buemplizwoche.ch

2



Urs Gyger
Geschäftsleiter

Im Todesfall beraten und unterstützen wir Sie mit einem 
umfassenden und würdevollen Bestattungsdienst.

Bern und Region seit 1975

Breitenrainplatz 42, 3014 Bern; office@egli-ag.ch, www.egli-ag.ch, 24 h-Tel. 031 333 88 00

REFORMIERTE KIRCH GEMEINDE ZOLLIKOFEN www.refzollikofen.ch

BESINNLICHES IN DIESER ZEIT

Bis das Versammlungsverbot aufgehoben wird, 
fi nden keine Gottesdienste statt. 

Die St. Franziskuskirche bleibt offen für Gebet, 
Stille und Kerzen anzünden.

Pfarrei St. Franziskus ZollikofenSammlung und Sendung
Freikirchliche Gemeinde, Kreuzstrasse 7

Es fi nden bis auf Weiteres keine Gottesdienste 
statt.

Nt. Gem. Philadelphia www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hellblaues Gebäude

Entdecke – Alphalive Online Kurs
Infos unter www.ngp.ch

Auf der Homepage unserer Kirchgemeinde 
(www.refzollikofen.ch) fi nden Sie eine Andacht 
mit Bild, Text und Gedanken zur aktuellen Situ-
ation. 
Sollten Sie mit dem Internet nicht vertraut sein, 
fragen Sie doch jemanden, der Ihnen die An-
dacht ausdruckt oder rufen Sie bei uns an und 
bestellen Sie die Andacht in Papierform.

Gottesdienste
Sie fi nden unter www.srf.ch Hinweise 
zu Gottesdiensten im Fernsehen und unter
www.radiopredigt.ch Hinweise zu Radio-
predigten.

Die Evangelisch-reformierte Kirche Schweiz und 
die Schweizer Bischofskonferenz rufen dazu auf, 
jeden Donnerstag um 20 Uhr eine Kerze zu ent-
zünden. Die Aktion «Hoffnungslicht» soll für 
Verbundenheit, Gemeinschaft und Hoffnung in 
Zeiten der Krise stehen.

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE 

Alles hat seine Zeit 
und die Hauptsache ist, 

dass man mit Gott Schritt hält 
und ihm nicht immer schon 

einige Schritte vorauseilt, 
allerdings auch keinen Schritt 

hinter ihm zurückbleibt.

Dietrich Bonhoeffer
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HINWEIS ZU UNSEREN VERANSTALTUNGEN

Die Veranstaltungen der Kirchge-
meinde Zollikofen sind bis zum 8. Juni 
abgesagt.
Die aktuellen Informationen fi nden Sie immer 
auf unserer Webseite unter www.refzollikofen.ch.

UNTERSTÜTZUNG FÜR ALLE IN DIESER ZEIT

Sind Sie allein zuhause und benötigen 
ein Gespräch? 
Brauchen Sie Hilfestellungen im Alltag? 
Suchen Sie seelsorgerlichen Rat? 
Bitte zögern Sie nicht, uns anzurufen.

Sekretariat  031 911 35 24 / 031 911 92 94
Pfarrerin Joanna Mühlemann  031 911 81 21
Pfarrerin Simone Fopp  031 911 98 84
Pfarrerin Sophie Kauz  031 911 02 05
Marc Ugolini,  031 911 97 78
Soziokulturelle Animation
Sabine Eggimann,  031 911 71 78
KUW Koordination

Für konkrete Unterstützung zu Hause, Beglei-
tung bei Fahrdienst bei Arztterminen, Einkäu-
fen o. ä. können Sie sich bei «Zollikofen hilft!» 
melden, einem Angebot, das wir als reformierte 
Kirchgemeinde mittragen: Tel. 031 910 44 08, 
zollikofenhilft@gmx.ch.
Auch wenn Sie selbst helfen möchten, nehmen 
Sie bitte unter dieser Nummer Kontakt auf.

Sie sind nicht alleine. Du bist nicht alleine.
Das Team der Reformierten Kirchgemeinde ist 
für Sie/Dich da. 

FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN

Für Menschen ab 65 Jahren
Das SORGETelefon65+, 031 340 25 07, von 16 
bis 21 Uhr, wird durch Sozialdiakon*innen und 
Sozialarbeitende von verschiedenen Kirchge-
meinden betrieben und bietet Gespräche in 
den einsamen Abendstunden an, Anregungen 
und Vernetzung sowie Hilfe und Vermittlung zu 
weiteren Angeboten. 

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

KUW-Unterricht
Wir werden weiterhin schriftlich informieren. 
Auskunft erteilt auch gerne das KUW-Team:
Pfarrerin Joanna Mühlemann, Telefon 031 911 81 21 
und Sabine Eggimann, Telefon 079 502 92 79.

Für alle Kinder und Jugendlichen
Bist Du zuhause in Not und möchtest mit je-
mandem sprechen? Unter der Notrufnummer 
147 bekommst Du Hilfe. Auch unser Pfarrteam 
ist für dich da. 

MUTMACHGEDANKEN ZUM MITNEHMEN

Als Zeichen der Verbundenheit und Ermutigung 
fi nden Sie vor der Kirche eine «Wäscheleine» 
mit bunten Karten mit Mutmachgedanken und 
Texten zu dieser Zeit. Sie können sich bei ei-
nem kurzen Spaziergang oder im Vorbeifahren 
einfach eine Karte «pfl ücken», mit nach Hause 
nehmen oder jemandem einwerfen, der oder 
die gerade nicht nach draussen kann und sich 
über eine solche Karte freuen würde.
Wöchentlich werden die Mutmachgedanken 
um neue ergänzt. Also – machen Sie mit und 
greifen Sie gerne zu!

KIRCHE UND KIRCHGEMEINDEHAUS

Unsere Kirche ist für Sie geöffnet. Es dürfen sich 
jedoch nicht mehr als 5 Personen gleichzeitig 
darin aufhalten. Das Kirchgemeindehaus bleibt 
geschlossen.

HINWEISE

Öffnungszeiten Auffahrt
Die Büros der Reformierten Kirchgemeinde 
bleiben am Freitag nach Auffahrt, 22. Mai, 
geschlossen. Am Montag, 25. Mai, sind wir 
gerne wieder für Sie da.
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Mittel gegen Durchfall

Kennen Sie das? Wieder einmal plagt ein 
Durchfall. Unangenehm und sehr mühsam.

Bei Durchfall sollte man nur leichte Kost zu 
sich nehmen. Der Darm muss erst einmal 
zur Ruhe kommen. Klare Brühen wie Hüh-
ner-, Rinder- oder Gemüsebrühe sollten 
einen Tag lang auf dem Speiseplan stehen.

Grosis  
Huusmitteli

25. Mai

Wenn der Urban kein gut’ Wetter hält,  
das Weinfass in die Pfütze fällt.

Der Urban mit viel Sonnenschein,  
der segnet unsere Fässer ein.

Urban, lass’ die Sonne scheinen,  
damit wir nicht beim Weine weinen.

Wie der Urban sein Wetter hat,  
so findet’s auch in der Lese statt. 

100-jähriger Kalender

031 869 61 61 
(7 Tage / 24 Stunden)

Postfach 236 
3053 Münchenbuchsee

Bestattungsdienst Familie Reese GmbH

Wir betreuen Sie familiär und persönlich rund um die Uhr

www.reese-bestattungen.ch bestattungsdienst.reese@bluewin.ch

Bernstrasse 101

GLÜCKLICHE
FÜSSE

· Fusspflege bei Ihnen zu Hause
   Pedicure

078 806 15 14
STEFAN SCHMIED

Dipl. Fusspfleger

                                                                

Neu an der Wydackerstrasse 29:                             

Das Atelier Augenschmaus öffnete am 18. Mai 

seine Türen an der Wydackerstrasse 29.                 

Wir bieten weiterhin Kurse im Glasperlen drehen, Plotten und Nähen an. 

Wir ändern und passen ihre Kleidungsstücke an, flicken Taschen und noch viel mehr. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch während den Öffnungszeiten: 

Montag, Mittwoch und Freitag von 14.00 – 17.30 Uhr 

Und jeden 2. Und 4. Samstag im Monat von 10.00 – 14.30 Uhr 

Oder nach Vereinbarung: 079 508 77 30 

a.augenschmaus@gmx.ch www.augenschmaus.be 

 

Wiederer

Restaurant acappella, Worbstrasse 326, 3073 Gümligen, Tel. 031 958 18 81, info@restaurant-acappella.ch

Beliebte Klassiker

Wiener Schnitzel
Pommes allumettes

37/42

Kalbsgeschnetzeltes
Pilzrahmsauce, Rösti,  

Tagesgemüse
33/38

Beliebte Mittagsmenüs

Roastbeef mit Tartarsauce
Pommes Frites oder Salat

28

Burger acappella

Zwiebelringe, Pommes Frites
18.50

Die Tischabstände im Innenbereich und in der Gartenanlage  
betragen während der Pandemie-Situation rund 4 Meter.

Montag
11.30 bis 14.00 Uhr (neu)

Dienstag bis Samstag
11.30 bis 14.00 Uhr
18.00 bis 23.00 Uhr


